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Im Februar 2024 wurde das Economist Impact White Paper Time 
to put your money where your mouth is: addressing inequalities in 
oral health im Auftrag der European Federation of Periodontol-
ogy (EFP) veröffentlicht. Das Paper untersucht die eskalierende 
Belastung durch Parodontitis und Karies, hebt die kritischen Zu-
sammenhänge zwischen diesen beiden Krankheiten hervor und 
schlägt einen kombinierten Ansatz vor, um die oralen und syste-
mischen Gesundheitsergebnisse der Bevölkerung anzugleichen. 

In Deutschland ist bei der Bekämpfung von Mundgesund-
heitsproblemen, insbesondere von Karies und Parodontalerkran-
kungen, die Konzentration auf die zahnmedizinische Vorsorge 
von großer Wichtigkeit. Diese Aufmerksamkeit ist von entschei-
dender Bedeutung in einem Land, das trotz seines fortschrittli-
chen Gesundheitssystems und der im Vergleich zu anderen Na-
tionen besseren Ergebnisse bei der Mundgesundheit mit hohen 
Kosten für zahnärztliche Behandlungen zu kämpfen hat. 

Ein niedriger sozioökonomischer Status korreliert mit einer 
höheren Krankheitsprävalenz, was die Bedeutung gezielter Prä-
ventionsmaßnahmen unterstreicht. Darüber hinaus verschärfen 
kommerzielle Faktoren, einschließlich der Vermarktung von 
zuckerhaltigen Lebensmitteln, die Herausforderungen für die 
Mundgesundheit, sodass umfassende Strategien erforderlich 
sind, die diese Ursachen angehen. Das White Paper unterstreicht 
die Kosteneffizienz solcher Maßnahmen. Durch die Konzentra-
tion auf vorgelagerte Maßnahmen kann Deutschland die Inzi-

denz von Mundkrankheiten und die damit verbundenen Be-
handlungskosten weiter senken.

So zeigt das Paper auf, dass über einen Zeitraum von zehn Jah-
ren durch präventive Ansätze erhebliche Kosten eingespart wer-
den können. Zwar werden keine konkreten Zahlen zur Kapital-
rendite genannt, aber die Studie verdeutlicht, dass Investitionen 
in präventive Maßnahmen zu erheblichen Kosteneinsparungen 
und Gesundheitsvorteilen für die gesamte Bevölkerung führen 
könnten. 

Kurz gesagt: Prävention klingt nicht nur gut, sondern zahlt 
sich aus, und zwar in mehrfacher Hinsicht.
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